
Projekttage an der Kurt-Schwitters-Schule 2010 

Dieses Jahr fanden vom 09.06.2010 bis zum 11.06.2010 drei Projekttage an der Kurt-

Schwitters Schule statt. Es wurden folgende Projekte für die Schüler/innen angeboten: 

 

Projekt „Wetter“: 

Die Projektgruppe „Wetter“ nahm die vor einiger 

Zeit angeschaffte Wettermessstation in Betrieb. 

Dafür mussten sie eine Halterung für den Wind-

messer zusammen bauen, um damit die Wind-

stärke messen zu können. Diese Gruppe leitete 

Herr Emmel. Sie fanden auch heraus, wie das 

Wetter in Düsseldorf und in Südafrika (Johannesburg) zur Fußball-WM wird. Um das 

Ergebnis zu präsentieren, stellte die Gruppe eine 

Stellwand in der Eingangshalle auf. Die Schüler 

wählten die Gruppe „Wetter“, weil sie mehr über das 

Wetter wissen und lernen wollten. Sie freuten sich 

darauf die Wetterstation und ihre Funktionen kennen 

zu lernen. 

 

Projekt „Schul T-Shirts“: 

In diesem Projekt wurden Schul-T-Shirts designt 

und entwickelt. Die Gruppe wurde von Frau Lins-

sen und Frau Nuxoll angeboten. So sollte das T-

Shirt aussehen: Vorne mit einem Wappen  und 

hinten mit einem Buch, wo ein Spruch oder ein 



Gedicht darauf ist. Die Schüler wählten das Projekt, weil es ihnen Spaß macht, Designs zu 

entwerfen. Sie fanden gut, dass man selbst entscheiden konnte, was auf das T- Shirt kommt. 

Sie wollten die T-Shirts anziehen, damit man Schüler von der Kurt-Schwitters-Schule er-

kennt.  

 

Projekt „Küche“: 

Diese Gruppe leiteten Frau Jentzsch und Frau 

Kaup. Die Projektgruppe „Küche“ hatte es sich zur 

Aufgabe bemacht, die Kühlschränke zu säubern, 

die Schränke zu leeren und zu waschen und sie 

sortierten alles wieder richtig ein. Sie markierten 

die Schränke mit Fotos, damit man sieht, wo alles 

hingehört. Die Schüler wählten diese Projektgruppe, weil sie gerne in der Küche arbeiten. 

Viele von ihnen arbeiten auch zu Hause gerne mit in der Küche.  

 

Projekt „Experimente mit Mörtel“: 

 

 

 

 

 

 

Die Projektgruppe „Experimente mit Mörtel“ wurde von 

Herrn Fiege geleitet. Die Gruppe untersuchte die 

Belastbarkeit von verschiedenen Mörtelarten. Dafür bastelten sie Schachteln und füllten Kalk 

und Zementmörtel ein. Nach dem Trocknen machten die Schüler/innen Ritzversuche mit 

 



Nägeln. Anschließend wurden Gewichte angehängt, um die Festigkeit zu prüfen. Die Schüler 

wählten die Gruppe, weil Herr Fiege immer spannende Experimente macht (besonders mit 

Chemie) und sie gerne daran teilnehmen.  

 

Projekt „Baustellen“: 

Die Projektgruppe „Baustellen“ von Herrn Bahn 

beschäftigte sich mit verschiedenen Baustellen der 

Schule. Unter anderem schauten sie für die Gruppe 

„Veranstaltungstechnik“ nach Artikeln für die 

Lichttechnik in unserer Aula. Ein paar Jungen aus 

dem Projekt fuhren am Mittwoch zum Musicstore 

nach Köln, um dort einige Anschaffungen zu machen. Die Schüler haben die Gruppe gewählt, 

weil sie schon im Technikteam waren.  

 

Projekt „Basketball“: 

Die Projektgruppe „Basketball“, die von Frau 

Jordan und Herrn Pflügge geführt wurde, machte 

am Mittwoch ein Turnier und die Schüler lernten 

die Basketballregeln. Sie wählten dieses Projekt, 

weil manche schon in der Basketball AG waren.  

 

Viele Schüler/innen fanden Basketball cool und 

korrekt. Viele kannten das Spiel, aber noch nicht 

die Regeln. In den drei Tagen wurden sie zu 

richtigen Basketballprofis ausgebildet. 



Projekt „Theater: Karneval der Tiere“: 

Die Projektgruppe „Karneval der Tiere“ von den 

Klassen 6c/d wurde von Frau Jansen und Frau 

Volmert angeboten. Die beiden Klassen treten am 

Ende des Schuljahres oder Anfang des nächsten 

Schuljahres in unserer Schule auf. Sie begleiteten 

mit Musikinstrumenten klassische Musik und 

bastelten fleißig an ihren Kostümen. Die Schüler/innen wählten dieses Projekt, weil sie gerne 

basteln und Musik machen. 

 

Projekt „Kunstausstellung“: 

Die Projektgruppe „Kunstausstellung“ war eine Gruppe, die unsere Schule verschönern 

wollte. Sie wurde von Frau Peters geleitet. Sie 

hängten Bilder neu auf und stellten ein 

schwebendes Eingangsschild für unser Foyer her. 

Die Schüler wählten dieses Fach, weil sie Kunst 

angenehm finden und es ein schönes Fach ist. 

 

 

Projekt „Kleiderbörse“: 

Die Schüler in dieser Projektgruppe verkauften 

gebrauchte Sachen und Kleiderstücke. Die Gru-

ppe leiteten Frau Bourtscheid und Frau Pape. Die 

Schüler wuschen die Kleidungsstücke und falte-

ten die Klamotten von Größe S-XXL. Die Klei-



dungsstücke waren Spenden von Lehrern und Bekannten, die sie nicht mehr brauchten. Die 

Schüler aus dieser Gruppe durften sich als Erste etwas aussuchen. Die Kleiderbörse öffnete 

am letzten Projekttag. Gewählt haben die Schüler das Projekt, weil es Spaß macht und sie viel 

über Klamotten wissen wollten. Manche Schüler/innen konnten bügeln lernen und sehen, dass 

man Klamotten von anderen Leuten noch verkaufen kann. Sie lernten auch, Wäsche mit der 

Hand zu waschen. 

 

Projekt „Landart“: 

Die Gruppe machte Entwürfe, um unsere Schule 

zu verschönern. Sie wurde von Herrn Wolski und 

Herrn Hendrichs geleitet. In dem Projekt wollten 

die Schüler/innen das vordere Schulgelände 

verbessern/verschönern. Sie malten Pläne und 

bauten dann ihre Ideen als Modell. Die Schüler 

wählten diese Gruppe, weil sie gerne etwas draußen 

machen und in Kunst gerne malen und bauen. 

 

Projekt „Französisch für Anfänger“: 

Die Projektgruppe „Französisch für Anfänger“ 

wurde von Frau Okon  und Frau Büschgens gelei-

tet und es waren 16 Schüler. Sie informierten sich 

über das Land „Frankreich“, machten erste Schri-

tte bei den Zahlen, lernten sich vorzustellen und 

besprachen, in welchen Ländern Französisch ge-



sprochen wird. Die Schüler wählten das Projekt, weil sie die Aussprache schön fanden und 

Französisch lernen wollten. Viele fanden die Sprache gut und wussten, dass in Frankreich die 

Stadt der Liebe ist. Es machte den Schüler/innen 

Spaß, mit Freunden die Sprache zu sprechen und zu 

lernen. Zudem war es eine Herausforderung, die 

Sprache zu lernen. Als Highlight der Gruppe wur-

den am letzten Tag Crêpes gebacken. 

 

Projekt „Abschlussfest des 10. Jahrgangs“: 

Das letzte Projekt war die Planung für des Abschlussfests des zehnten Jahrgangs. Dort waren 

alle Schüler der zehnten Klassen beteiligt. Was genau passiert, bleibt noch geheim! Es wird 

ein kunterbuntes Programm, wo für jeden etwas dabei ist! 

 

 

Das waren unsere Projekttage 2010! 

 

 

Von Louis und Frau Daniel 


